
Sippelscher Hof
(Haus des Burgvereins)

Hofanlage mit Wirtschaftsgebäude
Brandkassen Nr. 32

Besitzer:
1688....  Helmar Bahn (Ersterwähnung
              durch Dorfkarte)
              oo Martha, geb. Grüll
1731....  Cyriacus Bahn
1740....  Clobes Vaupel
              oo Martha, geb. Bahn
1755....  Johann Heinrich Vaupel
1770....  Jacob Sippel, Schäfer
1789....  Martin Sippel, Schäfer
1824....  Heinrich Sippel
              oo Martha Catharina geb. Brill
1843....  ist eine neue Scheuer auf der
              Hofreide erbaut worden
1849....  Martin Sippel
              oo Elisabeth geb. Metz
1855....  wurde renoviert und angebaut
1868....  Christian Sippel 
              oo Gertrude geb. Heidrich aus
              der Weißmühle
um
1880....  war eine Gastwirtschaft in dem
              Anwesen
1900....  Christian Sippel
????....  Martin Sippel

Brandkassen Nr. 34 (Nebengebäude mit Backhaus)

Besitzer:
1755....  Gnädigste Herrschaft
              (Waldaufsichter und Vogelfänger)
1770....  Herrschaftlich (Waldaufsichter Renecke)
1806....  Heinrich Röß, Forstläufer
1853....  Gg. Preßler´s rel. geb. Röß
1855....  Das Gebäude ist abgerissen und das Grundstück wird Garten
1858....  Martin Sippel (Sohn von Heinrich Sippel)
              erhält das Grundstück und baut das Gebäude neu auf
um
1880....  befindet sich im Obergeschoss des Gebäudes ein Saal der
              Gastwirtschaft von Nr. 32  

Seit 1976 befindet sich das Anwesen im Besitz des
Burgverein Reichenbach,
der es als Heimatkundliche Begegnungsstätte mit Museum
ausbaut.
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